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Das 
Die Kämpfe in Verlin 

Sonnabend eine Ausdehnung erfahren, 
die noch uyr Tnaen unmöalich erſchien, Nach Hun⸗ 
derten ſollen die Tolen und Verwundeten zählen— 

haben am 

Es iſt nelungen, den „Vorwärts“ in völlla zer— 
ſtörtem Zuſtand zurüctzuerobern und auch ſonſt iſt— 
die Preſſe fret. Es kann auch nur geſaßt werden. 
daß nach dem ſtarrtbyſigen Berhalten der Sparla— 
kiſten encralſch durchgegrifſen werden mußte. Doch 
einen dringenden Wunſch haben wir: es möne 

arm lekten Mal Arbeiterblut im Pruberkamypf ae⸗ 
floſten ſein! 

** 

Um den „Vorwürts“. 
Am Sonnabenb vormittaa um L Uhr balten ſich 

die Gardejäger unter Anwendung nyn Handara⸗ 
naten bis an das „Vorwärts“⸗Gebäude berange⸗ 
arbeitet. Dabel gemachte Gefangene gaben an, daß 
ſich im „Vorwärts“ etwa guh) Mäinner und Frauen 
befänden, dle über 100 Maſchinengewehre, 1200 Ge⸗ 
wehre und weit über 1000 Handgranaten verfülgben. 
Da die den „Vorwärts“ im Beſib habenden Spar⸗ 
takiſten erkkärten, dan ſie ſich niemals eracben 
würden., ariff man zur Anwendung ſchwerer Mi⸗ 
nen, Eine ſoiche wurde auf das Dach des Vorder⸗ 
baufes gerichtet und durchſchlna das Gebände bis 
zum Keller, wo die Spartabtſten ihre Schweyver⸗ 
wundeten untergebracht hatten. Große Stücke Man⸗ 
ermert ſtürzten krachend in die Tiefe und begruben 
alles, was in dieſen Zimmern noch lebte. unter ſich. 
Eine zweite Mine ſchlua etwas welter hiuten in 
das Dach des Hauſes, wo die Verteidiger fllnf 
jchwere Maſchlnengewehre in Stellung aebracht hat⸗ 
ten, um die anſtürmenden Truppen unter Feuen 
nehmen zu künnen, Die eine Mine nenügte, um 
alles. waß ank den Dache ſtand, zu vernichten. 
Michts reate ſich mehr, als die Handaranatentruvps 
in die Torbogen eindraugen., um die Höfe zu ſän⸗ 
bern. Auf dem erſten Hofe lagen zahlrelche Tote 
und Verwundete die um Hilfe melen. Zuerſt zö⸗ 
gernd. dann in hellen Scharen, kamen die Sparta⸗ 
eliten aus den Kellern, aus den weiter hinten gele⸗ 
genen Räumen hernvor. Eine Anzahl verſuchte, über 
die Rachbarurundſtücke hinweg zu entfliehen, wurde 
aber von den Geanern in Empfana genommen und 
abneführt. 

Nach bürgerlichen Meldungen lallen die Ver⸗ 
luſte der Spartakusleute 800 Tote und Verwu 
dete detragen. Genaues ſicht noch nicht feſt. Sa, 
und Druckmaſchinen ſind von den Spartakiſten 
lig zerſtört worden. 

   

   

    

    

  

Die Druckerel Büxenſtein wurde am Sonuabend 
vormittag ebeuſalls von Regierungstruppen ge⸗ 
nommen. 

* 

Sieben Epartakusleute erſchoſſen. 
Auf dem Hofe der Dragonerkafcrne, wo bis fetztſü 

  

über 400 Gefangene untergebracht ünd, ſind Mann, 
die mit Waffen getroffen wurden., von den Jägern 
ſofort erſchoſſen worden. Die Regierung hat be⸗ 
reits eingegriffen und ſich das Staubrecht übe. 
die Gefangenen vorbehalten. Die Soldaten ma⸗ 
chen jedoch lein Hehl daraus. daß ſir in Zukunſt 
jeden bewafkneten Säviliſten. der nicht einen Aus⸗ 
weis der Regiernna beſitzt. in aleicher Weiſe wie 
bie Erſchoſſenen behandelt werden. 

Die Bevölkerune 
ii im aroßen und ganz en dem Syarkalus feind und 

lmirchen. Aber es feblen. 
unu aus der Maſſe der Arbeiter, 

die den Kampf vor ſeinem natürlichen Ende Ein“ 
balt gebieten wollen und fordern, daß die Regie⸗ 
runa aurücktkete und einer anderen Plabt machen 
folle. Sie verbreiten entſprechende Flugbtätter. 
Auch bei den Eilenbahnern beſteht dieſer Wunſch⸗ 

    

     

ſie drohen mit dem Stireik, wenn nicht dem Blui⸗ 
vergießen Halt geboten werde. 

Die Zeitungsviertel frei! 
In der Nacht non Sonnabend zum Sonntaa 

ſind im Berliuer Zeitungsviertel die von den Spar⸗ 

  

     

  

laliſten peietzten Gebiude, darunter das Woliſche 
Teltaraphenburcau, Moſſe und lilein, geräumt 
wyrden. Die Sparzakiuten ſinden⸗ ampf unte 

  

   und Munition größten⸗ 
Die, Gebäude ſind von 
Auch das Voltzeiprä⸗ 

iſt genommen und von 

von Waifen 
en worden. 
pen beietzt. 

eranderulatz 

nterlaſſung 
ieils freigel 
Regterun 
ſidium am 

  

     

    

   
Regicrunastrunpen beirtzt worbeu. Im O. 
Stabt ſind in der Nacht viele Plünderungen und 
Diebttähle vorgekommen. Von den Regierungs- 

  

truppan merden ſtarke Patronillen. auch Kavallerie, 
um weiteren Diebſtäh⸗ 

  

    — 

  

ban die Stratzen geiandt. 
ſen vorzubeugen. Dieſe S. en werdeu auch in 

hern folgenden Nacht fortaeſetzt werden. Das Scheri⸗ 
aus ioll hante von den Regierunastruppen aänge⸗ 

zriffen werden. Der Schleſiſche Bahnhof und die 
Boekomw⸗Brauerei bejinden ſich noch in den Händen 
der Spartakiſten. Die Jahl der Verhakteten beläuft 
ich auf etwa ch. Tarunter beüinden ſich Lede⸗ 
vu uübeil, Dr. Ernſt Meucru der 

ilteſte Sohn von Dr. 

     

      

    

    

bt, daß 

          

kein 

  

DTelephert für Medaltlon 
und Expeditlo‚ 3290 

   
  

  

Aunzig, Montag, den —— Jannar 1919 

  

E Jchrlang 

  

  

Radel unter den Verhaſteten beſindet, mie gerücht⸗ 
weiſe verlautete. iuter den ſonſtigen Verhalteten 
beiindet ſich eine An-ohl Ruſſen. 

* 

Mile Zeitungen erſchienen! 
Berlin, 13. Jan. (Tel.) Am heutigen Montag 

ſrüh ſind nach einer Pauſe von rund atht Tagen 

wieder kämtliche Berlluer Morgenblätter erſchienen. 
Auch dle Blütter des Ullſtein Moſſe- und Scherl⸗ 
Verlages. 

  

E 

Gichhorn in Nöten. 
Dad Polizeipräſidium iſt unter Verluſt von 12 

Toten und 450 Gefongenen für die Spartakiſten 
von den Regierungstruyppen nenommen worden. 
Elchhorn zog ſich in die Boctzowbrauerei zuriick, 
aus der er ebenfalls fliehen mußte, weil ihre Ein⸗ 
näahme durch Reglerungetruppen erſpolate. 

Erfolge in Spandau. 
Etwa ih Miuuten, vor 7 Uhr wurden dir 

Elnwohner von Spandan durch Artilleriegeſchütze 
auſgeweckt. Dieſe Schüſſe waren das Zeichen zu 
einem Angriff auf daß neue Rathans. Die Schüſſe 
wurden aus ſchweren ßeeldgeſchützen abgegeben. 
Nach minutenlangem Maſchinengewehrfeuer dran⸗ 
gen Sturmtrupps in das neben dem dbathauſe ge⸗ 
legene Poltzeigebäude unb verſchafkten ſich unter 
Anwendung von Handgranaten Eingang in das 
Gebäude. Ste mußten jedoch den Angriſf noch meh⸗ 
rere Male erneuern, dn dle Beſatzung ſich äußerſt 
heftig verteidigte. Endlich gelang es trotbem, 
Elngang in das Gebäude zu finden und zunächſt den 
Wührer der Spartakiſten Gärtnereibefitzer Pelſer zu 
nerhaften bezw. lampfunfähig zu machen. Auf dem 
Hoſe des Poſtamts wurde dieſer von den Regie⸗ 
rungstruppen kurzerhand au die Wand geſtellt und 
erſchoſſen. Der Führer des ſpartaliſtiſchen 
Soldatenrats Lajewski wüurde mit den lüörigen ſith 
krriwillla ergebenden Spartakiſten in die Keller⸗ 
rüume des Poſtamts gebracht und dort in Heft ge⸗ 
ſeht, bis das Standrecht über ſie eutſcheidet. 

Straßenkämpfe in Düſſeldorj. 
Die auſs höchſte geſteigerte Empöruna der Bür⸗ 

gerſchaft über das Treihben der Spartaktiſten und 
ihrer Anhänger zeigte ſich in zwei ungebeuren 
KAundgebungen der Demokratiſchen Partet und der 
Mehrheitsſozigliſten. Zu Zehntaufenden batten ſich 
Bülraer und Arbelter, darunter viele Franen. ei 
gefunden. Durch die Stadt bewegte ſich ein faſt een 
loſer Zug. Als ſeine Spite den Bahnhof erreichte, 
richieten die Sparkakuslente ein Maſchinengewehr 
auf bie Menne und feuerten. Es gaab Tote und Ver⸗ 
wundete. Die Bürger ſtürzten panikartia auseln⸗ 
under. Ein Panzccanto und Wagen der Sparta⸗ 
biüten eröfkueten van verſchiedenen Stellen aus 
das Feuer auf die Paſtanten. Die Schietzereien dau⸗d 
erten über eine Stunde. Die Spartatiſten hatten 
verſchiedene Straßen und die Zuqänge zum Volls⸗, 
haus geſperrt. Die Zaßl der Opfer ſlebt noch nicht 
feit. 

* 
Künin Aus München 

wird gemeldet: Anſammlungen am Bahnhof nab⸗ 
men einen folgenichmeren Ausgang. Als« nach ve 
ſchickenen Waraungen die Wachmannſchaften kurz 
vor 11 Uhr nachts zur Säuberunng der Plaves 
jchritten, kam es zu einer läs jeat uUnaufgellärten 
heftigen Schieße i. bei der drei Franen und zwei 
Männer. da⸗ unter ein Soldat. aeiötet und 16 Nerafg 
ſouen zum Teil ſchwer verwundet wurden. Zwei 
Mann murden verbaktet. 
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Wahlberechtigte Jugend! 
it ungeheurer Wucht tobt der Wahlkampf auz 

Pationalverſammlu Es gebt um die       
Voller Schrecken erkennt. der Kapitaliſtenk 
daß das arbeitende Vulk ſeine Stärle begriften hat. 

iſt ihm jedes Mͤttel, recht. Dumme zu fangen.]. 

So follen auch die Jugend dain benutzt werdea, 
ihre Wahlſtimmen au 
Deutſchnationalen Volksvartel bis zur „Demołräti⸗ 
ſchen“ (7] Portei will auf einmal ailes ein warmes 
Hers für die Jugend beſißen. Wir aber fragen: 

Wer hat die Jugend in der ſtickigen Luft der 
Vollsſchule geiſtig darben laſſen? 

Wer hat die ſchulentlaſſene Augend 
ihnen die Möglichkeit szur Fortbildung 
licher Ertlü un geräanbt? 

Wer hut die mudend und ihre Führer mit Si 
der vliß 'ei, gebüttelt? 

Wor hat den Sparzwaua während 
übren wollen? 
Wer hat noch w ud des! der arbe 

den Jugend alle Unterſtützung vertvelgert? 
Wer hat den Jungdeuticklandbund, die Nugend⸗ 

wehr argründet, geleitet und unterhalten? 
Wer bat über die bohen Löhne der iugendlichen 

Arbeiter gezetert? 
Wer 

    

   

  

   
      

entrechtet, 
uud körper⸗    

     

   
       

   

      

.Brüder 
Ove Mit 

telena eure Eltern 
und ſo ane 

   
        e Liebknecht. Das 

zuch Roſa Luremburg verbaltet worden ſ. 
üich nicht. 

  

beſtättgt 

    

Ebenjo lien ſich nicht ſeitſtellen, ob ſichlichert? 

  

janfaerichtet und ausgeſiaut war. 

  

ehren. Von der reaktiunären]“ 

des Mrnoast 
   

Das üind die nationalen, chrlitlichen und demo⸗ 
kratiſchen Bolksparteten geweſen, Die Parteien der 
Negſerungspräſidenten und Laudräte, der Bürgere 
meiſter und Hürgervorſteher, der Oberlehrer und, 
volitiſchen Seelſorger, lic ſind es, die alle Not und 

ae Knechtuun des Voltes herbeigeſührt haben, 
die löve hartc Fauſt mit unerbittticter Schwere vor 
allen Dingen die mwerftägtae Zugend fühlen ließen. 

Jebt ſyllt ihr dleſen Leuten die Quiktuna geben 
für ihre Taten, Laßt euch nicht durch Worte ſangen. 

Jedes junge Mädchen, ſeder junae Meus der 
das 20. Lebenstahr erreicht hat, krete an den Wahl⸗ 
tiſch und gebe den büraerlichen Parteien ſeine 
Quittuna. indem er 

die ſozialbemokratiſche Lilte wählt. 
Steht ober letzt nicht zur Seite, helit mit an dem 

Slege der Sozjaldemokratie, indem ihr Mikalleder 
des Sozialdemokratiſchen Wahlvereins und Leſer 
der „Voltswatht“ werdet. 

Werbr fetzt ein leder für die Sache des Nolkes, 

   

  

bes Rechts. 

Frauen, denlt daran! 
Nur noch wenige Tage krennen von den deut⸗ 

ſchen und dann von den preußliſchen Nationalrats⸗ 
wahlen. Zum erſten Male baben die Frauen das 
Recht, gleich ben Männern thre Stimmen enlſthei⸗ 
dend für die volltiſchen. ſoztalen, und wirtſchalt⸗ 
lichen Verhültniſſe im Lande und im Reiche in dle 
Wagſchale zu werfen. Es iſt das arößte Perdſenſt 
der Sozialdemokratie. daß ſie die Frauen ans jaßr⸗ 
tauſendelanger Kuechtſchoͤft und Entrechtuna in 
ſtaatsrechtlicher Veztebuns den Männern aleich⸗ 
aeſtellt hat. 

Arbeiterfrauen! Tretet ihr am k(h. und 28. Ja⸗ 
Auar mit eurem Stimmzettel in der, Hand au die 
Wahlurne. ſo denkt daran, was ihr ſpeziell in, den 
letzten Jahren unter der Herrſchaft des Kavltols 
zu erdulden hattet. Ganz abgeſehre nun ienex Not 
und vou jenem Elend, die eine tägliche Vegleiter⸗ 
ſcheinung der wirtſchaftlichen Ausbeutkung und des 
ſozialen Unrechts durch das Layital darſtellten, 
mußtet ühr die ſchrecklichen Wirkungen eines ſurcht⸗ 
baren Krieges erdulden. BVier Rahre lang mußtet 
ihr dem nerven⸗ und aeſundheitserſchütternden 
Jammer eure Geſundheit opfern. 

Denkt daran, wenn ihr zur Wahlurn. 
was ibr in dieien vier Zahren allein 8 

ſchrettet, 
ckliches 

   

  

benn ber Sſea der Sozlalbemoktratie ln der Sieg 

Ende der Spartakus⸗Herrſchaft. 
Denkl daran. wir ihr lange ZJahre den Garten 

unb Sohn, eure Kinder den Vater miſfen mußter 
Deult daran, wie viele, die gekund und lebenzfroß 
auszonen. heute inßeindesland ruhen und nimmer 
miede en. 

Denti daran, an die furthtbaren Stunden. 
ihr aufammengepfercht wie die Schaſe in 
Zügen bei Sturm und Kälte, in ſchlechter 
und elendem Schuhwerk, vor den Nahrunge 

  

   

    

    

geſchäfter eure winzigen Rationen meiſt ſehr 
ſchlechter Nahrunasmittel um teures Geld in 
Emypfkana nebmen mußtet. 

Denkt daran, wie ihr, durch ungenügende und 
ſchlechte Nahrung entkräſtet, jahrelana bei nicht lel⸗ 
ten weit über eure ſchwachen Krälte htnausarben⸗ 
der Urbeit in den aiftigen Munltkonsbetriehen ti 
üüberlanger Arbeitszeit der Pileae und Soraſalt für 
eure Kinder entzogen wurbet. 

Denkt daran. wie ihr eure armen Mürmer in⸗ 
folge von Mangel an Aleidung unh Meſchuhung in 
Lunpen gehüllt, oft auch bei itrervaller fternne 
barſuß laufen oder ihre Zuüße in piumpen ”z⸗ 
ſchuhen verkuntppeln laiſen mußtet. 

Deukt daran, wir ihr ſie zu all dem Herseleid 
noch hütnaern ſehen mußtet, weil durch eine unge- 
rechte Nahrnugsmitteiverteilunug ture Brotratis— 
nen zu knaup bemeſſen wurden. 

Deukt daran, mie üinſplac ali dielrs Elends und 
Jammers viele Taujende eurer Geſchlechtsäenofſin⸗ 
nen frühzeitia ins Grab ſanken oder dem dauern⸗ 
den Slechtum verflelen und vicleu eurerůKinder der 
Todesleim in der Briuſt kibt. 

All das, auch noch vieles andere mehr hattet ihr 
den bürgerlichen Partelen und ihrem Suiem, dem 
allen Klgijenſtgat, zuzuſchreiben, llt ihr ärma 

jolche erbärmliche Zutäünde wieder, ſo agebt 
Stimme am Tage der Wahl dieſen bſürner 
Rarteien, die jent unter den Namen „Deuif 
tivnale Volkspartei“ (Konſervativet, „ 
Nollapartei“ (Nationalliberalct, „Chriitlichtbemo⸗ 
kratiſche Partei“ rum) um eure Wäbler⸗ 
ſtimneen bublen. 

Wer aber will. daß Lrin 
kolches Maſſeuelend meha er die ſni her⸗ 
einbricht, wer will. daß Glüct und Wohiſtand unter 
dem meichen der deutſchen Voltsrevnölie auch in 
der Arbeiterjamilie ihr daucrudes Heim finden, 

   

  

   

      

   
    

    

Krieg und damit tein 
   

der muß ſeine Wahlſtimme der Liſte der deutſchen 
Sozialdemokralie geben. 

Arbeiterfrauen! 
demnack am 19. 

Die Entſcheidung kann euch 
und am 26 Bannar nicht ſchwer   durchlebt babt. 

EE 

Ammer wieder begegnen wir en Vorwurf, daßſe 
ie Soztialdemolcatie „die Klaſſenberrſchait 

5 es Prolctariats“ erttrebe, nit anderen Wor⸗ 
ten: ein Staatsgebgude auirichten wolie, bem,t 

   
in 

      

  

    

   

  

unbekümmert um die Folgen füür. dus Vollsganze, 

alle anderen Belange deuen des Drolctaxiats rüch 
Uubte os nutergeordnet ſein mürden. DTächte die 
Sozialdemokratie in Wirklichkeft daran, auf den     

      

Reaiments die „Klaſſenrer 
zu errichten, ſo hätte 

Nunnießer des alten Re 
Anlaß, waren ſie die 

Trümmern der alte 
ichaft des Proletarints 
Bürgertum, häatten die 
meuts auch nicht den gerinaſten. 

  

  

  

  

       
   

  

  

lebten, die der Sozialdemokratie daraus einen Vor⸗ 
wurf machen köunten. S zialden⸗ awurde 
in dieſem Falle uur Gl S mii ſleithem ver⸗ 
gelten. W. it deun das alte Reaiment anderes 

als die Kiafſenherrſchaft der Bonrgeoſie! Und zwar 
eine Klaiſeuherrſchaft, die mit allem Nnitiyement 

Geſebbarbung 
rwaltun a, der geſamte MEntihe 

das Hinerie apar Aüfdeche i 

Ve und 

Detricb,   

   Maftenberrkhaif. unter dent die brei n Schichten 
des dentſchen Volkes piele Jahreachnte Keiſtig, 
tiſch und wiriſchaftlich geichmachtet u. 
derch eine ſchier rnüberſteialich erſcheine 
von Rafſonetiten umgeb von einer ſ⸗ 8 ü 

       

    

    

nden Schicht en des d 
Roih 

  

der arb 
wenn 

Offiziersfellen 
tellen nicht ausſchließ 

Bouracdviſie vorb 
W, aus dem öru, 

als inve 
nere u 

Men anderen Sinn hatten denn die Worte, 

e noch ſo tüchtia. 

  

     
    

     
daf 

    

    

    
   

ollsijöbne im Motjennock aher —„ 6 
und Mutter“ den Schiekprünel anlege 

ünten? 
Und wie r dem „Volksheer“, it der 

„WoktslLſchul Anch dieſe diente e hlteßßlich 
der Alſengerngct der Vonrgcoiſie“, War doch 

    

   
     

die „Volks“ichule in Wirklichkeit cine Armenſchui 
in ber die Kinder der Minderbemiktelten ſo wei 

jaber auch nur nterrichtet vnsden, daß ſie 

  

    für die Vourgee 
        

  

ch wenn es 
evabltemn:   

    

  

Wählt Line Gehl! fallen 

  

       
n Eintriti 

lit, die nit 
chnmlen beſ 

         
           

    
    

  

   
   
   
   

  

   

  

würden Vedinaungen a 
unte, der die huheren,         

D nicht das Schulgeld 
tet noch erbübt zu demau 
nwede, die 
er areuneden 
jausuihnenie 
obltentei 

Domänc de 
zwar ſowohl eir rer 

       
    

  

    

  

   

  

   

ſolche, vᷣte die Ausgabe bal 
lbange der eigenen Si 
gebiſie, nach Kräiten wahr 

  

mMiit der Gejectzgebuna wa 
Ueberall in der Genteinde an. 
jorge aetroſſen, dahßß das Müra⸗ 
war nud blieh. L 
Af Lalomäbte. m    

       waren darani 
des deutſchen Kolkes 
und wirlſcbaftiicker 

  

     
in cwige 

Kuech chaft         

      

    

    

    

     

      

   

    

      

   
   

nUiten:⸗ 

die 
U dorau. cine 

richten; ſir iit berßdensfr 
b ettert am 

nokr will. 

  Sogialdemokratie denkten 
neuc Kiaßſenberr 

b, dan dies 
oden 

  

       

  

       

   

        

   

  

       Ler ſondern eine = 
ſgiernna durch s Volk undi g Volk, der 
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Lea. Maranardt und Cols⸗(Induſtrica er und L. blicklich in Parls aufhalte und dort erkläxt habe. 
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mher entrums“] Alleé Beauten nud Staatsarbeiker, * Funkte Wüitone bauuraen, 53 
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      man bie Abdeckeret durch einen Hun einen ., Dfiſſeldarf, 12., Fau. Geßtern nachmittag à Uhr ſorlum. brem Eligrakter wurde es nht eni⸗ 
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us Weſtpreußen des Sparlakusbundes beſchloſſen worden fein. Mach ſtüinde, chine ſolche Maßrenel, würde die, ein⸗ Wrünbuge muß baber 1a eine ſortei euhent⸗ 

ů * dem dieler die Erklärung abgegebcen hatte, die Wakt Heitlibe Megeluna der, Verſaſſung und damiiwerte Fördernn ber Enirigln u Hezetchnet we 
Verfammlungen aul der Nehrung. jien auözälieiern und bie Volizei wieder einzulehey die Reichseinheit gefäbrden. Der Jentratrat Oſtden, Der Berband der Heutſchen Herſiche ng. 

ü 
bleibt zum werte der Durchithrung der Nes⸗ den, Der Ne 

Die erſten foßialdemokratiſchen. Berlammlungenſund au bewalfnan, benle früh der Berrehr wie ſchlüßſe der verſoſfunggebenden Nauengtver⸗ helt der Eernſßenelörfſen veßtret, ergelte in Hr 

  

*
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ſanden geſtern auf der Rehrung ſtnkt, die alle ſiürder aulgeuommen worden., 1 Helt 

. alle ſe lammlu ung belt der Berulsangehörigen vertrat, erztelle in ben 

Lauf ahm n.N und zimen Uberaus awten Ver⸗ ‚ Bremer Extratonren. beeten Ang nibt Jeine Meichäfte Den Von ill lebten, vier Wochen allein ſlber 9000 Neubeliritte. 

ů 0%h Wenehß Iugſun „dlefer Berlammlangen Krankfurt a. M., 12. Jan. Die „Krankfurter eingeſetzten Aemtern ab. Die Auſchrift der Ortsverwaltung iſt: Ortégruppe 

enoße Gehl. Seine Ausführungen fan⸗Aeilung“ meldet aus Mremen vom th.: Heute nach⸗ Michtlinten und Tötigkett der ſeztaldemokratt⸗ des, Verbandes det dentſchen Verfichernnasbeamten., 
   

den beageiſterte Zuülmmung. In einigen dieſerſmitt rohe ůen tei. ů „Hans Palomski, Danzia, Trolangaſſe 1. 

peae , Ferfnerener, Meseee S eihſe Sn, rir,iee ereben, ve, Meucneegse 
E *„Die Stimmuna lit dort ansgezeichnerſſortige Abdankung das Senatsd arn Berwallnnas⸗ gen allen Volksgenoſſen dafür, daß bis zu dieſemiſt hier. Krebstzmmarkt 2/83, 2, errichtet worden, 

und verechtiat zu den belten Hofnungen. üürver, ſefortine Einkehnna eines Bolkskommiſfars Beitpunkte auch nur der Verſuch eines Unrecbtsß Für die Rucbeförderung der Kriegsgeft 
Vröſen. Eine büffentliche Verlammtkunaſloſorliae Entſernuna der Negierungsſozialiſtieß] nach welcher Seite immer angaeſchloſſen iſt.- aus Sibirien arbeitet nach einen Teie aramm deh 

kand hier am FGrettaa abend im „Seeſtern“ ſtatt. aus dem Arbelterrat und Erſehnng derſelben durch Der Antrag iſt in ber volitiſchen Lage von ſelbſtStoatöfetretärz Erzberger an d Obcrorälidhum 

Genoſſe Leu reſererte Aber Revolutlon und So⸗ Kommnniſten und Unabhängige. Diele Forderun⸗ begtinde, Eu, zungat aud due ailek, witen auſſlani. Welcorerens die Waſfenütilllandstommtifton un⸗ 

Fiallomud“ und Genoſſin Plagemohn ſprahſgen wurden dem Aklionsausſchnß, deß, Arbeiter⸗ merden, iugrimen ſceen naß dieermadlia unandskommemon un⸗ 
über „Trennung von Rirche und Siast“, Die Aus⸗ undSoldatenrals unſerbreitel, ber ſie billigte, Dar⸗wachſends Poten und Rolſchewiſtengefohr end die[ de⸗ Vortrag bee M S 
ſubrungen beider fanden hen lebhaftellen Beitanſar; wnrde zie lozlaliſtiſche Reynblit Premen gus⸗ gnnmütteitar brohende Interventlon der Ententeſah, 5 beabitchtt nretebeg WeGtkrgnemng 
ber Verſamhlnng. Es wurden 70 Neuaufnohmengerufen. Es wurde das, Staubrecht für alle Ver⸗ binguwerhin bes Neßer 10,berſchoben werhenen Ertrankung 

für die Rartel gemacht und eine Anzahl „Vöolks⸗ gehen gegen die Revolntion angekkündigl, bie Preſſe ſülr Martenburg Myr. als Ort der Tagungſes Venunten verichoben werden. 

wacht“⸗Leſer gewonnen. unter Vorzenfur geſtellt und ein Telcgramm an yrechen ſolgendr (ründe Irnhrate Lage nud baſel (kAunsaabs der Kieilchkartcu. In der heutinen 

Kicelswolde. Am Spantag würben tn Steenen, die Regierung geſanbt, in dem (hr Nüctrltt gcfor⸗ Verbindeing; Nusͤchtu der. Mböalichte . dan einef pwaner Siereraß Heitn , Meent. 
Pafewerk und Nickelswalde von unſerer Partei bert wird Ferner wurhe eine Depcſche an die ruſ⸗ einzelne Propiuz etnen, hberwlegenden Einfluß Sannen, giemaeh den li, in Weiettvaß, den 15. 

Berfammlungen abgthatten. Genpſſe Krahn be⸗ſchen Voliitewilten neiandt mit dem Wunſche, daß erlongt;: Ausſchluß, der Gefahr, der Arboltsbheein⸗ pime e Helen Fleiſchtarten aeaen Aͤbaabe der 

leuchtete das Treiben der Geaner im Wahlkamvf. die Revolntivn in beiden Ländern ſiegen nud ſe⸗ rähigim Hurch, ben, Im Waſſenainandreertran lelichlueſte Merausggbt wechen Tlenheiten kus 

Ueberall herrſcht die zuverſichtliche SUmmung ouj genöreich ſein möne. Vir Menne zog daun noct dem Wüigienerengeiherr aut ain Weigbes Dabetage inpinneguban n. 205 Wieicher Van 
Ä ie 5. ů E K 3 * Erſtändigung C vinzelnen rV u 5 en, da Ee 5 ran an · 

einen vollendeten Sieg unſerer Partel. Gine Gicverkſchemahaule und nahm es für die Kommu-ufm, bes den Antran muß obne ſeden ZeitveriuitA-eeeeeieiieeee 

     

    

       

    

  

  

  

          

   

Sammluna für den Mahlfonds in den beiden uillen in Beſttz ———————* 
E in der Weile erfolgen, daß eine Stelle. welche die ü — —— 

Manf, aunten Orien ernab den Betraa von 85504 Wiiheim der Lente. Sache in die Hand nimmt, Velemierte zu den üvri⸗BaßeraſeeAuns Sücbat; ghechad: f.u1 u c0r 

Mrant. Elne 8 London, 12. Jan. (Renler) Der „Nakionaiſhen Beleiliaten entfendet, Auf ſe 80.100 n Eln⸗ uet F.u 1 S u. Cie. in Dan —5 

mannoſran Klara anöluchuna bet der ganf⸗Newg“ wird von ibrem Horichterftatter gemeldet,ſuchner zawobet dic, Kleröltemna Sea beinengenen 2 — 
maun uaeln, Bohnke körderte 480 Kilo Erbleu[daß ber frauzöſiſche Geueralſtab auf der Friedens⸗ plailen Laudes mitzuzühlen iſt —. wird ein Ver⸗ A 

bereligeſteill wörd Verteflung an die evhlkernna konferenz die dauernde Verbaunung deg Kalſers,treter zu entienden ſein.“ norduung über die Regelung 

dem alten Renme eiim Accbemnghelten anbel des Kronprinzen und aller männlichen Mitalieder ‚ —— der Arbeitszeit gewerhblicher Arbeiter. 
ahafte aubelſder deutſchen Kaiſerfamille verlangen wiyd. Deutſchnatlonale Wahlagitation in der Kirche. VBom 22. Nyventber 191n, 

mit beſchlagnahmten Lebensmitteln, trotz wieder⸗   

  

holten Anzeigen, betrleken und dabet die Höthſt⸗ »Bollchewiſten in Wien. In der Lutherkirche in Lanafuhr hieli geii Av, üntenbees Crlalles ded Rates ber Arlesgcantirgten 

preiſe en felcher Weife Pöerſchrigren. gaß wanan] Wien, 12, Wan. (Wiener Korf.,Larh) Wite bieſabenden Uür Herr Kaior Lust eine vodeiſche rbo. Möchtchuüe. M,macupnsm, chn W55 3ů 
Wucherprelſen ſyrechen konnte. Wir kommen nöch⸗(„Wlener, KUllgem. Atat, erfährt, haben die Beobrden Er behauptete friſch daraul ips, dle Sozlalde no- Aüere Rarimnerder ixbeereltnen Irühr Anorbpe. na 

kenz noch darauf zurück. ů‚ unwiderlegliche Veweiſe dafür. daß l3 bis 22 Mil⸗ hrais trage die Domnu, am WreArs welnteſüiber „ie Regelune der Arbellezeit aewerblicher Arbeller: 

Graudenz. 10. 8. ů „(glieder der kſürzlich in Wien eingetrofſenen rüſſi⸗-dem Abgang der Hohrnzollern bittere Trünen nach. „ ů 

Foßt wurbe in einer der cfen-Aeichte n. Ahler, ahen Kaiersgefescenenurßenabtanhen, ſe eee, Hacdie Cinſh, ite,e Lege⸗ 
Ichlachthaus verübt. Die Dlebe orbeuteten Rind⸗ wiſten ſind. Infolgedeſſen wurden die Netreſfenden nicht wähleriſch zu ſein. Halte er boch die Elnig⸗üriaben bes Neiches, des Slagtes, der Gemeinden und MWer 

fleiſch im Werke von l Mark, Elner Graudemer [oſort ausgemieſen. Die vier der Kommihſtion, ang,ceſzaau „. diejer Verſammlung „unter der Hond- iveräme ic ncen ſne geü ene⸗ 
wald, enserſhhrenden Ofſtzlere, die mit den holſchewiſiiſchenſbeforgen lafſen. In einer bflenllichen Verſamminnaſdeirieben gewerblcer Arl. amibmirhicheAihten Mebeu⸗ 

     
  

    

  

   

    

    

    

  

     

   

      

  

  

    

  

  

    

     

Kuhrvarlkolonne in Adl. Re. urde 6 ůi 
wertvolle Pferde geſtohlen tebwalde wurden, drel FielbemLen nichts gemein haben. dürfen in Wienſwürde, 9 dem iebnn ber 2 übel Ipreſzen Wene, II. 

ü bleiben. er von der Zerſetzung der Armeen ſprechen würde, e „eꝛelmꝶ ſäalic. Atsgeit ousichttentth de 

Dnan Paltasbneene Verſammtaigl, 5on — i wir Uatere Felbn⸗ Deutſchlands au verbank n A Hr W Aberſanenen. 

0 ben Werſa ar der Saal L E L hätten. nſere Feldgrauen. die länger als vier Fütmma deiPeidiettan Niorabeiben Her Söunt⸗ 

rcußt Hof l ůj nofin Sl⸗ ů E der, Arheit Vorabenben, der Sos 
in S. Aantenber, Wernentes en reoen e okales. Habre hindurch bas Gleerdsßgſcin des. Krlcgen ce. ione rheihruie Wrbr in iner Angſil ves Mive 

Wert der 92 nonalverſamm es. den Frauen den Die ſragen haben, hätten ihm ſichet beuttich die Mei⸗äääven an bieken Lagen aus die ürsaen Werkibge verteil 

Dieieiben Porarf eufmteliamin macheh,h 6 Alle . u. Die mutle Wot rung gelaut . b1 
ů ů3 „ dak die e Parteien., die aßtliige Wahlvorichläge, ein⸗ Di ‚1 i 7 Rerkchr i 

Stimme ledes denkenden Arbeiters und ſeder Ar⸗ 3 7607 u'e bollen Kohleuvreile. dür die in Verkehr dacwerden einſchlieblich d. n⸗ 

8 ů ereicht haben, führen den Wahlkam ſelbtäudi ̃; K ů bahn⸗„ Teica derw 

Dorch, auch die bei Peaeienüie2 ieſſac wird (er Pie tocen gepfeppsesße Mtageſgenf , enee, e 
beiterin nur für die Liite Gehl abargeben werden i ialiſti Karie 0 

Aehichn der Diskuſton konnte der Rekior Kürger ibrSihten Rur bem hwet Lerbupden lnben, Jeli vni Snen üAü Sün e, , se 

ich nicht genua tun, ſein Deutſchtum bervorzuheben uch Zuſ eun, ů ů ben, meiſt Cnonym zu, die ihn fü e leuren-Hob⸗ Ohnbey iien WietrielSleiinutn Aind. en mxech, 

‚ um durch Zuſammeniecnng, ber Reſiitlimmen ar'jenyreiſe verankwortlich machen. sgie eß mit derſfenerhenamter Mechez duntanbekemmen, leiben wellere 
und einiae recht unangebrachte Fragen zu ſtellen. genüber den bürgerlicken Varkeien einen aewihtenfgohle örderung ſteht, iit an tdieſer Stelle ſchonfKnorbnungen vorbehatten. 
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Schluß Le Reſerem u f 

Sacf, est Keenienüen eren erien, r eecn, 
bunkt über das Deutſchtum der Herren. die den reümen. hungen verteuern noturgemüß auah die Brennſitofſe, hatten, Weh gesh, WerenMratun ecnrtesreHe mitcttgfr 

jů i * à O—5 chleñ . 5 attet, uöer, Knen Llne ununterhrecheue Fsanntaasarbe 

Dee Fesgn eg,eſ, Der Anttag des Herrn Rebibkl. ecßeee, e 
u. Nach einem kräftjaen Hoch auf die Deutſche * K 9 Mebihli. eine Kohlen mer lalten, ſo iß Magiſtratſi Velmößigen wö 

geßwungen geweſen, auch weitfſälliche Kobte zu be⸗ 55on breieet über ic Jabre 
en einmal, in nes, pon drei ner 

Kuer rinſchiseßlichLer üfen. Bei dieier bediugt natürlich außerden auch OlAindiarr. 18ftündiger e 
6en werden. zoſernethnen in bieſen drei die »te Fracht eine Preiserhöhung. 

ie, ununterbröchene Nübeseft von je 24 

  

Sogzlaldemokratic ſchlok die ſehr aut verlauſene Ver⸗ é17. i 
„ 711 ů von der Intendantur des 17. Axmeekorrs, an die 

ſammlung. An neuen Mitaliedern wurden 80 ae⸗ Vohsegalichne der A.⸗ uů. S.⸗Alate Alenſtein, 
wonnen, ebenſo viele Leſer der „Volkswacht“., Wei“ Breslau. Danzig, rankfurt a. O. A.⸗K.), Grau⸗ 
ter lo und der Sieg muß unſer ſein! Nur die Liſtefdenz. Künigsbern Pr., Stettin, Thorn gerichtet, har Einc Arbcitslolenverſammiuna lindet om Niens⸗ wird. 

Gebl barf ain 10. Kanuar gewählt werden! dieſen Wortlant: kag, vormitfaas 10 Uor, bei Stevonhn in Saundlitz tz 5 weit ichrlkten d. 
E 3 ſüüttt Mäße 3 i fentei en n àU 12 G 

„Die drohenden äußeren und iuneren Ge⸗ſtait, Näheres im Dnſeratenteil. GeertePwoneeockgebrfteecheneueden chaßne din 

Le te MNach rich ten fahren machen einen Sofertigen, Jufammen⸗l. Die Orkaaruppe dea Bundes lechniſcher Bernfs⸗Iveßy eder mebrichiabtnan VietrreteJnLis, 0. Mür aßends be. 

2 h * kchluß des deutſchen Sſteus unter einer ſtraif ände hatte geilern vormittag im Danziger Horſichäftigt werben, wenn ibnen ac) z 

— Leituna erforderlich. Aus den örilichen As u.seine ſtarl beſuchte Berlantmlung, Vorſitzender Prorzen getcäbrt würd. An Siei iähen vann an AEiene 

Ans Verlin. „⸗Räten (Vollzugsausſchünc) der sſillchen Pro⸗feßor Aumand bemerktr in ſeiner Eröſfnung3⸗Ainnüsdigen MWiitgasauſe Sihte Solbſthnhar reiei, dis ault 

Berlin, 12. Jan. Nach dem 8⸗Uhr⸗Abenöblatt vinzen ſoll ein „Zentral 1. Oit“ aebildet werden.anſprache, daß der Bund Mitalte aller Marteſenſdir Mauer der Arbellssell auturertnen M· 

drangen Spartaliſten Sonnabend vormittan in das bem dle hrtlichen Stellen A.⸗uu. hüßer dle Fiele Daen keine Aßwen. 

Poſtamt in der Fruchtſtraße in der Nähe des Schle⸗ zu unbedinntem Gahorſam verpflichtet ſind. Erfdeß Bundes. Gehelmrat Veutldi⸗Graudenzſyung auf vorlberachende Arbeiten. m. 

ven ö E 1 u. Bettieben, deren Natüt rIne Unterbrechunn 
man ben Rat der Technſter nicht beachtete. An der lei, UüenzeeinAüneeihränr!: Auſeechter 

Goethes kille. tleſe Dicotung des Loet⸗beſonders treudia von ienen begrüßt. denen Muſikſnit iallr it 3 b ſille, u ů i x ißl. denen niter bisber nur dem Kavitellsmuß zugute kamen ſirieß reoi 

muts und des abgeklärten Verſtehrns i iſweder Mätfelraten noch Schullnochahmung bede. tet.und denh dies jetzt anders werden müſſe. mnigt,werdei wenn Flererier 

zließzenden Goldes rauſchten die Verſe au dem Obrſbehandelt und daß rs nicht mit den beüen undſGi ö atift iskilſſi e 
* f 11 V K „ Varf. e Ä53 t Wei Me Einein“ drmekratlichen Diskuſſionsredner, der 

der Lauſchenden vorüber. Dazu kommt, daß derſerſten Kräften beſe5ßt Infolgedeſſen ſiel es be⸗ Soche zu retten luchte. wurde beuilich Be⸗(Suthicbes nolwendin 

Ichs 
u˙, 

     

  

  

     

  

    
           

              
  

      
     

   

  

    

          
        

  

    

       
       

           

  

   
   

          

     

  

     

      

    

     

  

   bl geeigneir 
rzu ſiiſd ct 

einbul, 
i. Ce. 

  

i5i lie B i;0 
zite uſw.]ſumſchließe. Baurat Ullrich ipr Die porſtehenden Bettinn; 

in 2 AUen un⸗ 

ſiichen Bahnhofs ein und beſchlaanahmten die Poſt⸗ ſtellt ich nicht neben, ſondern wunter die Reichs⸗ machte Mitleilungen, wie Deutſchland dadurch auchſverzſtalud voraendinmen werden mlheſſen. 

3 in der Krlegsführung geſchädigt worden ſet, daß V11. 

2 
f U8 nne als Volksoper anfurch n. So kaucht Aus ‚e beteiliaie ſich auich Gensje Sellin,fenitltde olig iit 

Iphigenie ln Zauris. ſie denn auch immer wieder im Splelpltn auf, undſder darauf hinwies dan die Er, ungen der Tech⸗ irhenden li an abz 
2 ů 0 p 0 

Schuld und Fehle mitten in dieſer von LeuVon dieſem Stanbvunkt aud iſt es zu bedanern, i V beiiskräte nicht zar Pertägzing d 

deuſchaſt durchpulfen elk! Wie Strom⸗ e kanbvunkt aus, i⸗ 5 8 Die Frauenverſatamlunn. die am Sonnabendſereg bes Arbelacberk Uüß.; 

zuſtändigen 

a . 32 W Ot mit beſonberer Lie. Si „ 
daß cin ſolches Werk nicht mit beſonderer Liebeſsn ber Oſtba ſlaltfandb, war ſehr aut befſucht. ſuähen A           

                 

    

    
    

             
Olympier bier alles eingeiangen hat, was an grie⸗ſonders ienen ſchwer. für die geſtrine Auffün lüer 

— E 2 2 „sr, — C ů triebe, weiler gearn die, 

chiſcher Schönheit und Udel durch das deutſche Wort runa zu eréwärmen, die ſie vor Nahren anui der Du aener denti ron den Heicheikinungsbeſchrs e: 

erſaßt werden konnte. So war auch am Sonnabend Zuppoter Waldbühne erlebt hatten. Behlte auf derſener. ů durch Jiertriac von,Krbelteeder 
8 V W 65 geſtern abend gelrafteß, iv kind die (Bewerbrani 

hne ſchon überall der Wald⸗ und Er rten betuat. entisrechend den 
     

    
       

          

    

    

     

das ‚aet beſuchte Haus vollkommen in den Baun]Bretterb bgeh 

  

ter⸗Schubbeit      
   

    

der grußen Tichtung geſchlagen. geruch, Sen jene abendlichen Szenen gehüllt wa⸗3 mi von den Ar 
̃; 19 (73 1* ů „*dung von alerlei V i 15 

Direktor Schaper hatte dem Werk einen vor⸗xen. ſo trieb noch mehr die damaliae und geſtrige woldatie zu lde. Ein Parteigen e. 0e bie ir 

wehmen ſzeniſchen Rahmen geſthaſſen. auch ſonit Beſetzung zum Vergleich. ſachlichen Ausführungen in der 
das Aufdningliche und Gerculchnolle gebämpft, das Von don ausföbreander Künſtlern muß an erzer 

die Darbietung in erfreulicher Weiſe über jenes Stelle heln: Leynert geuannt werden. der 

Maß der gewohnten Duvchſchnittlichteit hinausden L⸗ muſtitoliſch und ſchauſpieleriich einwand-pie Ußt⸗ unferen 

ating, mit ber man ſich ſo gern Ser Klaſſikervor“frei ausſtattete änd inskeſonder⸗ durch muſterhafte den Verfuch. it 2 
— T—15 Sr, . K W te den Verſuch, ihn ron der B. 

ntledigt“. Für die Augen Und die Ausſprache erfreute. Lm die Gabriele bemühte ſichſfreibe rli- ich dieie 
biů 5 à15 KDraiſt. 5 treiben. Natürlich ſeste ſich dieſer 

bierkür in erſter Linie in L —, äſtLotte Bateen räften Ihr lieblicher und auch]gab ein allgemeines Durtheinande⸗ 

e gerabe noch gul genug. und mangelhaftſdurchnus wohlgebildeter Sopran an aber w. Norkommuis veräargert, trieben 

Das war ſien Nationalen 
die als taioxin in der 

         
   

    

          
   
   

      

  

             
   

      

  

    

   

tete Klatfikervorſtelungen ſind nicht nurſaroß genua noch beſitzt er in den Höhen die nötineDeutſchnationalen aus dem Saal. Der Vorfall 1 — er In wen 
„% Kusbana in den Le— 

      

   

    dern auch beſonders Trankraft. Kür den Hirten (zomerz bruchte Nichardrecht bedauerlich. Soll in Zukunſt derartiges ver⸗ 
u Meifrern, ü ů ü Nühnenfiaur ů 

er zwar eine aute Buhnenfiaur, undſmieden werden. ſo mag man erſtend nicht unter Ans der Relhe der Darſteller raatef Hofmü 
Todſünden an 
an der Jugend.        

      

  

          
Abd die, A ung ber vorlchenden 

den 6 
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der Oreit des Walter Fung bervor der in cine ſinmpathiſche Tenvriaae mit, ob arer dami“ Mahllügen arbelten n 

E f —— b„„ Hgi — üt fleiß ami' Anwendung von Wahlkügen arbetten und zwei iicbts⸗ besrn 

kier Form und um echten Stil der antlten Trag dleſer Molle genua actan iſtz bleißt dahingeßtellt. mag man den mlettenden deut chnattpnalen Köv autſeßüin Velteß pes Arbsſiarber 

erfaßt nur bier und da über diechrenze des künüle⸗ Nebenrollen der Hirten Vasco und Pedro ſo⸗nahrlegen, ſich nicht an politiſchen Geanern zu ver⸗ u perdanbeln uütd“ n 
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